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Syrische Rebellen erobern zweite Stadt,
Armee zieht sich aus Hama zurück

Die syrische Armee zieht sich aus Hama zurück, während
Rebellen die strategisch wichtige Stadt erobern. Dies
markiert einen bedeutenden Rückschlag für Präsident

Assad und seine Unterstützer.

CNN – Die syrische Armee hat ihren Rückzug aus Hama, einer
symbolträchtigen und strategisch wichtigen Stadt im Zentrum
des Landes, angekündigt. Dies markiert einen zweiten
bedeutenden Sieg für eine neu gebildete Rebellenkoalition,
die auch letzte Woche Aleppo erobert hat.

Der Rückzug der syrischen Armee

„In den letzten Stunden, mit der Intensivierung der
Zusammenstöße zwischen unseren Soldaten und terroristischen
Gruppen sowie dem Anstieg der Märtyrer in unseren Reihen,

https://www.cnn.com/2024/12/02/middleeast/rebel-groups-syria-explainer-intl/index.html


gelang es diesen Gruppen, mehrere Teile der Stadt zu
durchdringen und einzutreten“, erklärte das syrische Militär in
einer Stellungnahme, die von der staatlichen
Nachrichtenagentur SANA veröffentlicht wurde.

Befreiung von Gefangenen

Die Rebellen berichteten, dass sie Hunderte von „zu Unrecht
Inhaftierten“ aus dem Zentralgefängnis befreiten. Aleppo, die
zweitgrößte Stadt Syriens, wurde letzte Woche von Rebellen
nach einer überraschenden Offensive zurückerobert, die die
Truppen des Präsidenten Bashar al-Assad und seiner
verbündeten Milizen überwältigte.

Strategische Bedeutung von Hama

Die Offensive stellt einen erheblichen Rückschlag für Assad und
seine Unterstützer in Iran und Russland dar und hat einen
Bürgerkrieg wieder entflammt, der in den letzten Jahren
weitgehend inaktiv war. Hama ist strategisch an einem
wichtigen Kreuzungspunkt im westlichen Zentral-Syrien gelegen
und bietet direkte Versorgungswege zwischen der Hauptstadt
Damaskus und Aleppo. Seit Beginn des syrischen Bürgerkriegs
im Jahr 2011 konnten die Rebellen die Stadt nicht erobern.

Symbolische Bedeutung der Stadt

Abu Mohammad Al Jolani, der Anführer der Hayat Tahrir Al Sham
(HTS) – der Hauptrebellengruppe, die die Offensive leitet –
erklärte, seine Truppen seien nach Hama gekommen, um „eine
40 Jahre alte Wunde zu heilen“. Die Stadt hat eine symbolische
Bedeutung, da sie 1982 Schauplatz eines der größten und
brutalsten Massaker des Landes war. Damals befahl Präsident
Hafez al-Assad – der Vater des aktuellen Herrschers – seiner
Armee, eine Revolte zu unterdrücken. Ein Bericht von Amnesty
International aus dem Jahr 1983 schätzte die Todesopfer auf
beiden Seiten auf zwischen 10.000 und 25.000.



Die Entstehung von HTS

HTS wurde von Jolani gegründet, nachdem er 2016 Al-Qaida’s
syrischen Ableger, die al-Nusra-Front, aufgrund ideologischer
Differenzen aufgelöst hatte. Jolani gründete dann Anfang 2017
HTS und versuchte, diese in eine gemäßigte islamistische
Gruppe umzuformieren. Trotz Jolanis Bemühungen, seine neue
Gruppe von Al-Qaida und ISIS zu distanzieren, wurde HTS 2018
von den USA als ausländische Terrororganisation eingestuft und
es wurde eine Belohnung von 10 Millionen US-Dollar auf ihn
ausgesetzt.

Blick auf die Zukunft

Die Rebellen haben geschworen, weiter nach Süden zur Stadt
Homs vorzudringen, einer weiteren großen Stadt, die etwa 165
Kilometer von Damaskus entfernt liegt. „Unsere heldenhaften
Leute in Homs, eure Zeit ist gekommen. Erklärt es zu einer
Revolution gegen Unterdrückung und Tyrannei“, sagte Hassan
Abdulghani, der Sprecher der Rebellen.

Ursprünge des syrischen Bürgerkriegs

Der syrische Bürgerkrieg begann während des Arabischen
Frühlings 2011, als die Regierung einen Aufstand gegen Assad
niederschlug, der seit 2000 Präsident ist. Das Land stürzte in
einen umfassenden Bürgerkrieg, als die Proteste in einen
bewaffneten Aufstand umschlugen. Hama war der Ort einiger
der ersten Proteste gegen das syrische Regime während der
Araberrevolution.

Diese Geschichte entwickelt sich weiter und wird aktualisiert.
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